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Die Stärke der Wehr betrug am 31.12.2011  
 

47 aktive Kameradinnen und Kameraden, Vorjahr 47 

17 Ehrenmitglieder, 

26 Jugendfeuerwehrmitglieder und ( Vorjahr 25 ) 

164 fördernde Mitglieder 

 
Im Juni letzten Jahres ist der Anwärter Benjamin Lorenz in die Wehr 
eingetreten. Das offizielle Anwärterjahr läuft ab heute. 
 
Am 10.Februar verstarb unser Ehrenmitglied Johannes Boldt. Eine 
Abordnung der Wehr nahm an der Trauerfeier teil. 
 
Im Mai hat Georg Weiße Alveslohe verlassen und somit auch unsere 
Wehr. Er ist nach Hamburg gezogen. 
 
Das gleiche passierte mit Svenja Winter und Timo Winter. Svenja 
studiert jetzt in Flensburg und Timo wohnt in Elmshorn. 
 
Sven Slubowski verließ ebenfalls Alveslohe und wohnt jetzt in Hamburg 
Barmbek.  
 
Jan Matthies musste auch seinen Dienst quittieren. Er lebt jetzt in 
Hamburg Wilhelmsburg. 
 
Im Dezember kam Diana Kreibich wieder zurück in die Wehr. Sie ist 
wieder nach Alveslohe gezogen. 
 
Am 06. Januar ist Swantje Reimers nach Henstedt-Ulzburg gezogen und 
hat gleichzeitig ihren Austritt bekanntgegeben. 
 
 
Das Durchschnittsalter aller aktiven Kameraden beträgt zurzeit 36,3 
Jahre. ( Vorjahr 37,1 Jahre ) Damit hat sich der Altersschnitt wieder 
etwas verjüngt. Wir sind mit dem genannten Durchschnittsalter auf dem 
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richtigen Weg. Hier möchte ich einmal ein paar statistische Werte 
nennen: 
 
17 - 29 Jahre  21 Kameraden  43 %  größter Anteil 
30 - 39 Jahre    4 Kameraden    8 % 
40 - 49 Jahre  16 Kameraden  33 % 
50 - 59 Jahre    5 Kameraden  10 % 
ab   60 Jahre    3 Kameraden    6 % 
 
Die Aktiven unserer Wehr haben im vergangenen Jahr insgesamt ca. 
9.285 Stunden ehrenamtlichen Dienst geleistet. Das bedeutet, daß 
durchschnittlich jeder Kamerad rund 195 Stunden für das Allgemeinwohl 
gearbeitet hat. Diese Stunden wurden überwiegend bei Gesamtwehr-
diensten, Gruppendiensten, Atemschutzdiensten, Lehrgängen und auf 
Amtsebene Gefahrguterkundungs- und Funkdiensten sowie Einsätzen 
geleistet. 
 
Die Dienstbeteiligung der gesamten Wehr lag bei 82%. Im Vorjahr 
lagen wir bei 72 %. Ich freue mich, dass wir wieder einen deutlich 
besseren Wert im letzten Jahr erzielt haben. 
 
Die Spitzenreiter bei der Dienstbeteiligung (Gesamtwehr- und Gruppen-
dienste) waren im vergangenen Jahr: 
 
• Matthias Kersten, Mirko Reimers, Martin Noll und Peter Meyn mit 

100% aus der Gruppe Peter Meyn. 
 
• Thomas Kähler und Kai Schümann mit 100% aus der Gruppe Kim-

Florian Willhöft. 
 
• Markus Tiedemann mit 100% aus der Gruppe Jens Gülk. 
 
• Ade Möller mit 100% aus der Reservegruppe. 
 
• Frank Schmidt und Thomas Amend mit 100%. 
 
Diese Zahlen drücken einmal wieder die hohe Bereitschaft und Motiva-
tion aller Kameraden aus, sich für den Ernstfall zu rüsten und der All-
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gemeinheit zur Verfügung zu stehen und somit den Dienst am 
„Nächsten“ zu verrichten. 
 
 
Meinen ausdrücklichen Dank möchte ich dem Jugendwart Mirko 
Reimers, seinem Stellvertreter Roberto Ubben und seinen Ausbildern 
Christina Meyer, Martin Noll, Markus Tiedemann, und Bojan Mahler 
aussprechen. Sie leisten dort hervorragende Arbeit. Die geleistete Zeit 
erfolgt immerhin zusätzlich zu dem normalen Dienst in der aktiven Wehr. 
Wenn sich weiterhin so viele Kameradinnen und Kameraden als 
Ausbilder zur Verfügung stellen, so brauchen wir uns keine Sorgen um 
die Zukunft der Jugendfeuerwehr machen. 
 
 
An dieser Stelle möchte ich auch dem Bürgermeister Peter Kroll, sowie 
allen Gemeindevertretern meinen ausdrücklichen Dank aussprechen. 
Wenn es um die Ausrüstungsverbesserung geht, finden wir immer ein 
offenes Ohr. Wir können alle Feuerwehrkameradinnen und –kameraden 
mit neuen Helmen ausstatten. Da sind wir gerade in der 
Umsetzungsphase. Ebenso konnten wir alle mit Handschuhen für die 
Technische Hilfe ausrüsten. Beide Sachen dienen der Sicherheit aller im 
Feuerwehrdienst. Ebenso mussten wir 8 neue Lungenautomaten 
beschaffen. Aufgrund neuer Vorschriften muss jeder Lungenautomat 
nach der Benutzung zur Überprüfung in die Kreisfeuerwehrzentrale. Ab 
sofort beteiligen wir uns dort am Ringtauschverfahren. Auch zwei 
Hohlstrahlrohre konnten noch beschafft werden. 
 
 
Und jetzt zu unseren eigentlichen Aufgaben. 
 
Wir haben im vorigen Jahr insgesamt 30 Einsätze gefahren. Damit 
liegen wir ungefähr auf dem Niveau des Vorjahres mit 33 Einsätzen. 
 
Folgende Einsätze möchte ich noch einmal in Erinnerung rufen: 
 
• 4 Großbrände 

 



Jahresbericht 2011  

der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe 

 

 

27.01.2012  Seite 4 

15.02. Feuer im Hochhaus „Großer Karl“ in Kaltenkirchen im 13. OG. 
Wir haben bei der Evakuierung von Bewohnern geholfen. Das 
geschah unter Atemschutz. 

 
12.08. Brand einer Lagerhalle auf dem Geflügelhof Kleist im 

Kaltenkirchener Ortsteil Moorkaten. Problem war hier die 
schwierige Wasserversorgung. 

 
30.10. Brand der Küche im OG und des Dachstuhles in einer 

Dachgeschosswohnung auf dem Reiterhof Diedrichs / 
Hoffnung. 

 
27.12. Feuer im Hochhaus „Großer Karl“ in Kaltenkirchen im 13. OG. 

Wir haben bei der Evakuierung von Bewohnern geholfen. Das 
geschah unter Atemschutz. Außerdem unterstützen wir beim 
Personentransport von Bewohnern zum Feuerwehrhaus 
Kaltenkirchen. 

 
 
• 1 Mittelbrand 

 
14.08. Nachlöscharbeiten auf dem Geflügelhof Kleist in 

Kaltenkirchen. Wir unterstützen mit dem LF 16/12 beim 
Transport von Löschwasser. 

 
• 3 Kleinbrände 

 
15.04. Knickbrand in der Barmstedter Strasse, direkt neben einem 

Schuppen aus Holz. Hier konnte schlimmeres verhindert 
werden. 

 
06.05. Brand von Gras und Gestrüpp direkt neben der Tennishalle 

auf Kaden. Hier hatten Mitarbeiter Unkraut mit dem Brenner 
beseitigt und waren unvorsichtig. 

 
31.08. Ein Rauchmelder in der Strasse Op’n Wischhoff hatte Alarm 

gegeben. Nachbarn bemerkten dieses und riefen die 
Feuerwehr.  Es war ein Fehlalarm, allerdings war Brandgeruch 
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wahrnehmbar – allerdings nur draußen von einem entfernten 
Schornstein. 

 
• 2 Fehlalarme 

 
18.05. DRK-Altenheim am Ehrenhain in Kaltenkirchen 
 
21.05. Altenheim Waldburg in Lentföhrden 
 

• 20 Hilfeleistungen 
 

Am 06.02. stand ein Keller in der Bilsener Straße / Ecke 
Hagedorntwiete unter Wasser. Ursache waren tagelange heftige 
Regenfälle und eine verstopfte Rohrleitung im öffentlichen Bereich. 
 
Am 13.02. hatten unbekannte Täter eine größere Menge Altöl auf dem 
Betriebshof einer Baumschule in der Fischwehrstraße ausgekippt. Das 
Öl lief in den Graben. Wir nahmen das Öl wieder auf und verhinderten 
so einen Umweltschaden. 
 
Wir unterstützen bei der Planung einer Personensuche auf dem 
Eichenhof – mussten aber nicht tätig werden 
 
Ein Wespennest im Kindergarten musste entfernt werden. 
 
Auch die Katze im Baum war dabei. Eine Hilfe wurde aber nach 
intensiver Beratung durch die Wehrführung nicht in Anspruch 
genommen. Vielleicht waren auch die anfallenden Gebühren der 
Grund. 
 
Zu Ölspuren wurden wir 2-mal gerufen 
 
Am 26.08. fegte ein Unwetter über Alveslohe hinweg. Hier waren allein 
6 Einsätze mit Überschwemmungen und entwurzelten Bäumen zu 
fahren. Auch die Dachverkleidung auf dem Raiffeisenturm hatte sich 
gelöst und musste in Sicherheit gebracht werden. 
 
Zweimal wurden wir vom Rettungsdienst für Türöffnungen alarmiert. 
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Am 17.09. mussten wir aus gelaufenes Öl nach einem Verkehrsunfall 
an der Kreuzung Bahnhofstrasse / Eichenstrasse aufnehmen. Ein 
Motorradfahrer war umgefallen und dabei platze der Motor auf. 
 
Am 08.11. Verkehrsunfall Kieler Strasse / Höhe Bahnübergang. Es sah 
erst schlimmer aus als es war. Unterstützung bei Aufräumarbeiten. 
 
In der Fischwehrstrasse mussten ein paar Tannen nach einem Sturm 
entfernt werden. 
 
In der Bahnhofstrasse war im Dezember aufgrund der starken 
Regenfälle ein Keller voll Wasser gelaufen und musste gelenzt werden. 
 
 

• Am 02.02 hielt ich einen Vortrag über Rauchmelder vor dem 
Seniorenclub Alveslohe. 
 

• Am 05.02 nahmen Frank Schmidt, Kai Schümann, Willi Wurtz und 
ich an der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Schönfeld in 
Mecklenburg-Vorpommern teil. 

 

• Im März besichtigten wir mit der gesamten Wehr das Wasserwerk 
in Quickborn. 

 

• Auf der Einwohnerversammlung im März gab ich zusammen mit 
dem Architekten Rader einen Sachstandsbericht zum Thema 
Feuerwehrhaus. 

 

• Am 08. Juni beteiligten wir uns an einer Alarmübung der 
Feuerwehr Langeln. 

 

• Am 29. September führten wir eine interne Dienstbesprechung 
der gesamten Wehr mit dem Gemeinderat Alveslohe durch. Ich 
denke der Abend war sinnvoll und notwendig, ging es doch um 
die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe. Dieses war 
eine sehr gelungene Veranstaltung. 
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• An einem Vormittag besuchten uns zwei Kindergartengruppen 
von 17 und 20 Kindern. Das Feuerwehrhaus wurde besichtigt und 
auch die Brandschutzerziehung kam nicht zu kurz. 

 

• Am 29. November fand eine Alarmübung des 2. Zuges der 
Amtswehr Kaltenkirchen-Land hier bei uns bei der Firma Martin 
Bauer statt. 

 

• Am 09. Dezember besuchte die Landrätin unseren Ort mitsamt 
der Verkehrsaufsicht des Kreises. An diesem Treffen nahm ich 
teil. 

 

• Die Anwärterausbildung auf Amtsebene wurde von den 
Kameraden Ade Möller, dem stv. Amtswehrführer Claus Marwitz, 
Martin Noll, Kim-Florian Willhöft, Reimer Runge, Jan Bergemann 
und Thomas Amend durchgeführt. 

 
Die Hydranten wurden im vergangenen Jahr von der Gruppe Kim-Florian 
Willhöft geprüft und winterfest gemacht. 
 
 
Neben unseren Hauptaufgaben Retten, Löschen, Bergen haben wir 
weitere zahlreiche Aktivitäten erbracht: 
 
∗ Das Osterfeuer an der Badeanstalt war wieder sehr gut besucht. Die 

Veranstaltung wird von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Nach 
dem langen Winter hatten alle wieder den Drang nach draußen. 

 
∗ Eine Mannschaft unserer Feuerwehr beteiligte sich am Pokalschießen 

des Hartenholmer Schützenvereins. Dieses waren Dieter Thies, Jörn 
und Jens Boldt. Eine Platzierung ist mir nicht bekannt. 

 
∗ Wir waren mit Abordnungen zu folgenden Anlässen eingeladen : 

 
Verabschiedung des Wehrführers Rolf Schulz in Ulzburg 
Feuerwehrball der Ortswehr Ulzburg 
Maiball der Feuerwehr Quickborn 
Dorffest der Feuerwehr Bilsen 
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∗ Am 18.08. fand der Pokalwettkampf der Amtswehr Kaltenkirchen-Land 
in Nützen statt. Folgende Kameraden nahmen dort teil: Frank 
Schmidt, Kai Schümann, Jens Gülk, Arne Teßmer, Arne Gülk, Florian 
Hennig, Lukas Glomb, Marvin Böge und Thomas Amend. Die 
Mannschaft platzierte sich auf den 4.Platz von 5 teilnehmenden 
Feuerwehren. 

 
∗ Auf der 725-Jahr-Feier der Gemeinde Alveslohe führten wir 

Rundfahrten für die Kinder mit unseren Fahrzeugen durch. Außerdem 
hatten wir unser Brandhaus für die Kleinen aufgebaut. Hier war leider 
kaum Resonanz seitens der Kinder vorhanden. Dieses lag sicher an 
dem ungünstigen Platz abseits der eigentlichen Veranstaltung. Frank 
Schmidt und ich nahmen an dem offiziellen Empfang des 
Innenministers Klaus Schlie im Rahmen dieser 725-Jahr-Feier teil. 

 
∗ Am 10. September fand unsere Ausfahrt statt. Unser Ziel war Lübeck. 

Dort machten wir als erstes eine Schifffahrt mit Kaffeetrinken durch. 
Anschließend wurde uns auf einer Stadtrundfahrt mit einem 
Doppeldeckerbus die Stadt näher gebracht. Den Abschluss machte 
dann  eine Führung durch die Stadt zu Fuß. Anschließend fuhren wir 
mit dem Bus nach Alveslohe in das Hotel am Denkmal. Hier ließen wir 
den wunderbaren Tag mit einem leckeren Abendessen ausklingen. 
Vielen herzlichen Dank an den Festausschuß für diesen wundervollen 
Tag. 

 
∗ Der Laternenumzug Ende September fand bei sehr gutem Wetter und 

Spitzenbeteiligung unter der Begleitung des Musikzuges Ottenbüttel 
statt. Dieses war wie immer wieder eine gelungene Veranstaltung. 

 
∗ Am 29.10. fand die Fahrübung des Kreisfeuerwehrverbandes statt. 

Hier belegten die Kameraden Kai Schümann, Kim-Florian Willhöft, 
Jens Boldt und Thomas Amend unter der Führung von Frank Schmidt 
den 1. Platz von 36 Teilnehmern. An dieser Stelle noch mal 
„Herzlichen Glückwunsch“. 

 
∗ Am Volkstrauertag nahmen wir mit einer Abordnung an der 

Kranzniederlegung am Ehrenmal teil. 
 



Jahresbericht 2011  

der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe 

 

 

27.01.2012  Seite 9 

∗ Weiterhin fand am 02.12. das Weihnachtsessen, finanziert aus der 
Getränkekasse, im Schulungsraum statt. Hier möchte ich einmal den 
Gerätewarten für die Ausrichtung des Festes sowie die erstklassige 
Verwaltung unserer Bierkasse danken. 

 
∗ Am Heiligabend kam wie in jedem Jahr der Weihnachtsmann zum 

Feuerwehrhaus und beschenkte die Kinder des Ortes. Diese 
Veranstaltung hatte im letzten Jahr ein Jubiläum. Seit 41 Jahren findet 
der Weihnachtsmann zu uns. Die Beteiligung war wieder umwerfend. 

 
 
Der Ausbildungsstand der Wehr konnte weiter verbessert werden durch 
die Teilnahme von Kameraden an Kreislehrgängen: 
 
Führen von Motorsägen :   Kai-Uwe Teßmer 
       Florian Hennig 
       Thomas Kähler 
       Julian Rosenberg 
       Timm Boldt 
 
Sprechfunken :     Thomas Kähler 
       Julian Rosenberg 
       Timm Boldt 
       Marvin Böge 
       Tim Böge 
 
Maschinist :     Marvin Böge 
       Tim Böge 
       Julian Rosenberg 
       Timm Boldt 
       Florian Hennig 
 
Atemschutzgeräteträger :   Arne Gülk 
       Lukas Glomb 
       Julian Rosenberg 
       Timm Boldt 
       Marvin Böge 
       Tim Böge 
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Truppführung :  Roberto Ubben 
 
Fortbildung Gruppenführer :   Markus Tiedemann 
 
 
 
Ich freue mich über die hohe Motivation aller Kameradinnen und 
Kameraden an Lehrgängen teilzunehmen. Nur durch gut ausgebildete 
Einsatzkräfte können wir unsere Leistungsfähigkeit und vor allen Dingen 
unsere Leistungsstärke erhalten. 
 
 
Im Berichtsjahr feierte unser Ehrenmitglied Walter Schümann seinen 75. 
Geburtstag. 
 
Den 80. Geburtstag feierte unser Ehrenmitglied Heinrich Möller. 
 
 
Wir führten im letzten Jahr 8 Vorstandsitzungen durch, die mehr oder 
weniger nur durch ein Thema geprägt waren : Feuerwehrhaus! 
 
Die Arbeitsgruppe Feuerwehrhaus tagte 4-mal und Frank und ich 
nahmen an mehreren Bauausschusssitzungen teil. Auch die 
Besichtigungstermine mit Kaufinteressenten für das jetzige 
Feuerwehrhaus waren nicht unerheblich. Ich denke so mindestens 6 
Interessenten habe ich durch das gesamte Gebäude geführt. 
 
Aber aller Aufwand hat sich gelohnt. Anfang November wurde im 
Gemeinderat mehrheitlich eine Entscheidung für einen Neubau gefällt. 
Ich will hier an dieser Stelle nicht weiter zurückblicken, sondern freue 
mich auf die Planungsphase mit den Architekten und auf eine baldige 
Grundsteinlegung. 
 
Wir wollen nach vorne blicken, denn da liegt die Zukunft ! 
 
Die Feuerwehr Alveslohe hat diese Lösung stets favorisiert und für die 
zukunftsträchtigste gehalten. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Passiven 
und Förderern unserer Wehr für die Unterstützung bedanken. Es freut 
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uns sehr, wenn unsere Arbeit auch in der Bevölkerung als notwendig 
und sinnvoll angesehen wird. Dafür mussten wir im vergangenen Jahr 
allerdings hart arbeiten. Grund hierfür waren sicherlich 
Fehlinformationen der Bevölkerung, die über ein Info-Blatt einer 
politischen Partei verteilt worden. Wir haben darauf mit einer eigenen 
Informationsschrift „RAL 3000“, ich denke angemessen, reagiert. 
Jedenfalls haben wir genügend positive Resonanz darauf bekommen. 
Es sollen weitere Ausgaben von RAL 3000 folgen. 
 
Ich möchte mich auch bei unserem Polizisten Wilhelm Dahmen für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken. Wir haben ein ausgezeichnetes 
Verhältnis zueinander. Ich hoffe, dass dieses auch so bleibt, wenn wir 
demnächst doch räumlich etwas weiter voneinander entfernt sind. 
 
Einen Dank möchte ich auch allen Fachwarten und dem Festausschuß 
in unserer Wehr aussprechen. Sie leisten hervorragende Arbeit über das 
normale Dienstgeschehen hinaus. Dieses gilt in gleichem Maße dem 
Vorstand. Hier haben wir immer konstruktiv und sehr kameradschaftlich 
zusammengearbeitet.  
 
Aber auch bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Alveslohe möchte ich 
mich für die viele geleistete Arbeit bedanken. 
 
Vielen Dank für das Interesse an diesem Bericht. 
 
   Thomas Amend 
Gemeindewehrführer 
 


